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Türkis versprüht ein sanft exotisches Flair und harm
oniert besonders
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EINFACH

WOHNEN
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1. Pendelleuchte von KARTELL um € 227,90 2. Sessel von LA REDOUTE um € 272,99
3. Schale von KARE um € 16,95 4. Vase von BELIANI um € 69,99 5. Sitzpouf von SALES FEVER um € 109,99

6. Sofa von RED LIVING um € 699,99 7. Beistelltisch-Set von MAISONS DU MONDE um € 199,–
8. Design-Tischleuchte von CASA PADRINO um € 849,90 
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BURGENL AND

Sanft getönte Hügel, weite Horizonte, 
Landschaften im Herbstglow:  

Das Burgenland zeigt sich jetzt von  
seiner stimmungsvollsten Seite. 
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B
eim pannonischen Wandern verbinden 
sich Bewegung, Kulinarik und Kultur mit 
wohliger Wärme in den Thermen – Schritt 
für Schritt, Aussicht für Aussicht. Vom far­
benfrohen Seewinkel, wo Schilf im Wind 
raschelt und Zugvögel die Weite zeichnen, 

bis ins herbstliche Südburgenland mit seinen sanften Reb­
hängen führen die Wege zu genussvollen Ausblicken, 
traditionellen Weingütern und regionalen Köstlichkei­
ten. Unterwegs duftet es nach reifen Trauben, und in den 
Kellergassen warten Verkostungen der besten Weine der 
Region. 
Kleine Kulturstopps – von historischen Kellern bis zu 
charmanten Dorfplätzen – erzählen Geschichten vom 
Land zwischen Sonne und See. Und wenn die Abend­
sonne die Hügel vergoldet, runden Thermen mit warmem 
Wasser, Saunen und Ruhebereichen den Tag ab: ankom­
men, abtauchen, nachklingen lassen – und Lust auf die 
nächste Etappe bekommen.

NORDBURGENLAND 
Panorama, Wein und Entspannung unter weitem Himmel
Auf 27 abwechslungsreichen Kilometern führt der Pano­
rama weg im Welterbe Naturpark Neusiedler See – Leitha­
gebirge durch sonnenverwöhnte Weingärten und maleri­
sche Winzerdörfer von Donnerskirchen über Purbach bis 
nach Jois. Ständig im Blick bleiben der schimmernde Neu­
siedler See, das sanfte Leithagebirge und der weit aufge­
spannte pannonische Himmel, der die Szenerie in warmes 
Licht taucht. Zwischendurch laden kulturelle Stationen 
wie die Kellergasse in Purbach oder das „Haus des Wei­
nes“ in Donnerskirchen zum Verweilen, Entdecken und 
Kosten ein – Orte, an denen Geschichte, Handwerk und 
Gastlichkeit zusammenfinden. Für kulinarische Höhe­
punkte sorgen das MORIZZ Wein + Brot in Donnerskir­
chen sowie exzellente Winzeradressen wie Markus Alten­
burger in Jois, wo charaktervolle Weine und kleine 
Schmankerl den Gaumen erfreuen. Wer die Eindrücke 
nach dem letzten Anstieg nachklingen lassen möchte, fin­
det in Österreichs einziger See­Therme, der St. Martins 
Therme & Lodge in Frauenkirchen, die perfekte Auszeit: 
wohlig temperiertes Wasser, sanfte Wärme, großzügige 
Ruhezonen – und das alles inmitten unberührter Natur. 

MAGAZIN RESSORTS

LEBEN

ie Entscheidung, ob man in einer Beziehung bleiben oder 
einen Neuanfang wagen soll, ist selten einfach. Gerade 
Frauen stehen dabei oft unter besonderem Druck: Erwar-
tungen von außen, familiäre Verpflichtungen oder die 
Angst vor dem Alleinsein machen es schwer, auf das eige-
ne Bauchgefühl zu hören. Die Zeit der Unsicherheit ist ge-
prägt von Grübeleien, schlaflosen Nächten und dem stän-
digen Abwägen von Für und Wider. Es geht um mehr als 
nur um eine Partnerschaft – es geht um Selbstwert, Le-
bensentwürfe und die Frage nach dem eigenen Glück. In 
dieser sensiblen Phase kann ein neutraler Blick von außen 
helfen, Klarheit zu gewinnen und mutige Entscheidungen 
zu treffen. Im folgenden Interview sprechen wir mit der 
Lebens- und Sozialberaterin Sabine Buiten darüber, wie 
Frauen ihre Zweifel ernst nehmen können, welche Fragen 
sie sich stellen sollten und wie sie herausfinden, was sie 
wirklich wollen. 

Du arbeitest mit Frauen in Trennungsphasen. Wie war 
es für dich selbst, als du in der Schwebe zwischen Blei-
ben und Gehen warst?
Ich habe die Zeit als zäh und still in Erinnerung – aber 
innerlich war es laut. Ich habe oft gedacht: Vielleicht bin 
ich einfach zu empfindlich. Vielleicht erwarte ich zu viel. 
Vielleicht ist das einfach das Leben. Und gleichzeitig war 
da dieses diffuse Unwohlsein. Ich war nicht mehr ganz ich 
selbst. Und das machte mir Angst.

Was waren die häufigsten Gedanken in deinem Kopf?
Da war dieser ständige Streit zwischen Herz und Kopf. 
Der Wunsch, dass es doch wieder gut wird. Gleichzeitig 
aber auch die Realität: Vorwürfe, Distanz und Einsamkeit 
zu zweit. Ich habe mich oft gefragt: Was, wenn ich es 
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 später bereue? Wenn ich zu schnell aufgebe? Wenn es 
doch noch zu retten wäre?

Viele Frauen verharren sehr lange in unglücklichen 
 Beziehungen. Warum?
Weil wir so viel mittragen – emotional, strukturell, ge-
sellschaftlich. Wir übernehmen oft auch für Dinge, die 
nicht unsere sind, die Verantwortung. Wir wollen es unse-
ren Partnern recht machen. Den Kindern. Dem Bild einer 
„perfekten Familie“. Dazu kommt oft finanzielle Unsi-
cherheit. Angst vor dem Alleinsein. Die Furcht vor Ver-
urteilung durch das Umfeld. Und ganz tief drinnen die 
Angst, nie wieder einen Partner zu finden. Und wir glau-
ben, dass Kämpfen das höchste Gut einer Beziehung ist. 
Aber manchmal ist Loslassen viel mutiger als Festhalten. 

Welche inneren Hürden begegnen dir in deiner Arbeit?
Oft ist es weniger die Trennung, die die meiste Angst 
macht, sondern das Unbekannte danach. Weiters zweifeln 
wir an unserer Wahrnehmung, statt ihr zu vertrauen, und 
warten zu lange auf den passenden Moment. Doch der 
perfekte Moment kommt nie. Veränderung braucht keine 
Perfektion, sondern Entschlossenheit. Viele von uns ha-
ben keine Vorbilder, wie gesunde Trennung aussieht. In 
vielen Familien wurde lieber ausgeharrt. Wir glauben, wir 
müssten die heile Familie aufrechterhalten und um jeden 
Preis für sie kämpfen.

Was hat dir geholfen, einen klaren Blick zu bekommen?
Der Moment, in dem ich aufhörte, nur die Beziehung zu 
analysieren, und begann, wieder bei mir selbst hinzu-
schauen. Ich habe mich gefragt: Was brauche ich? Was 
fehlt mir? Und warum glaube ich, dass ich es nicht  verdient 
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Viele Frauen  
kennen sie, die leisen 
Zweifel, die sich in 

den Alltag schleichen 
und immer lauter 

werden. Ist das noch 
Liebe oder nur noch 
Gewohnheit? Bin ich 
glücklich, oder halte 

ich nur fest? 

T
R

E
N

N
U

N
G

SH
O

U
L

D
 I 

ST
AY

O
R

 SH
O

U
L

D
 I G

O
?

LEBEN

Träume und Visionen sind wichtig für innovative  
Zukunftsentwürfe. Es braucht gerade in der heutigen 

Zeit mehr Utopien, und dabei kann die Literatur  
Impulsgeber sein. 
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räumen ist ein wichtiger Bestandteil des 
menschlichen Lebens. Es ermöglicht uns, 
über den Alltag hinauszublicken, neue 
Perspektiven zu entwickeln und Hoffnung 
für die Zukunft zu schöpfen. Ob als be-
wusster Wunsch nach Veränderung oder 

als kreativer Impuls – Träume können dazu anregen, neue 
Wege zu gehen und innovative Ideen zu entwickeln. Gera-
de in herausfordernden Zeiten bieten sie die Chance, posi-
tive Zukunftsbilder zu entwerfen und den eigenen Hori-
zont zu erweitern. Die Autorin Bettina Messner beschäftigt 
sich literarisch mit den Grenzen zwischen Realität und 
 Fantasie. Frauen (die laut aktuellen Studien übrigens mehr 
lesen als Männer) haben in ihren Geschichten immer eine 
wichtige Rolle. Ein Gespräch mit der Schriftstellerin.

Warum ist das Träumen deiner Meinung 
nach notwendig?
Ein bewusster Traum ist im positiven Sinn ein Sehnen und 
Streben nach etwas Anderem, Besserem. Wie in Martin 
Luther Kings „I have a dream“ kann er Impulsgeber für 

einen neuen Zukunftsentwurf sein, eine Motivation, um 
ins Handeln zu kommen. Ein Traum kann zu einer Utopie 
werden, eine bessere Welt zu schaffen. 

Welche Rolle spielt Eskapismus in deiner Literatur?
Die Beschäftigung mit Literatur, also Belletristik, kann 
per se Eskapismus sein. Du verlässt die Realität geistig 
und tauchst in andere Welten ein. Das kann natürlich eine 
Flucht sein. 
Es kommt aber auf die Art des Eskapismus an. Du kannst 
zum Beispiel soziale Medien konsumieren und dich ein-
fach vom Leben ablenken lassen. Das ist passiv. Ich habe 
nichts dagegen. Ich sehe Eskapismus aber auch aktiv. Bei 
Literatur, die versucht, neue Räume und Möglichkeiten zu 
entwerfen, was übrigens nicht so einfach ist, werden die 
LeserInnen eventuell angeregt, über den eigenen Teller-
rand zu schauen. Dadurch, dass du alternative Lebensent-
würfe miterlebst, dadurch, dass du diese für möglich und 
auch erreichbar hältst, werden sie quasi real. Der Horizont 
weitet sich. Das kann das eigene Leben bereichern und 
verändern. 

TEXT  NORA EDELSBACHER
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1.  Ohrhänger von CRYSTALLI um € 34,95 2. Hemdblusenkleid von LAUREN RALPH LAUREN um € 299,– 3.  One-Shoulder-
Kleid von ZARA um € 59,95 4. Ballonhose von ARKET um € 89,– 5. Bikini-Top um € 17,99 und Bikini-Hose um € 12,99, 

beides von C&A 6.  Blusenshirt von MRS & HUGS um € 89,99 7. Sandalen von DEICHMANN um € 39,99 8. Maxirock von 
ADIDAS um € 75,– 9.  Shopper von GIANNI CHIARINI um € 235,– 10. A-Linien-Kleid von C&A um € 39,99

11. Kleid von SAMSØE SAMSØE um € 180,– 12. Badeanzug von C&A um € 25,99 13. Blusenshirt von MAJE um € 195,–

MODE

2

3

5

6

4

78

9

10

11

12 1

13

SCHWAR Z & WEISS

In der Harmonie von Schwarz und Weiß liegt die stille Kraft des
K
lassischen.
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REZEPT

ZUTATEN 
für 12 Stück

3 Eier (Gr. M)
Salz
Zimt
Muskatnuss
150 g Zartbitterschokolade (70 % Kakao)
125 g Butter
200 g rohe Rote Rüben
1 Bio-Orange
125 g Rohrzucker
70 g gemahlene Haselnüsse
50 g feiner Maisgrieß
2 TL Backpulver
ev. Kokosmilchpulver zum Bestäuben

ZUBEREITUNG

• Eier trennen und das Eiweiß mit 1 Prise Salz steif schlagen. 
• Schokolade hacken, mit Butter in  einem Topf schmelzen. 
• Rote Rüben schälen, Orange waschen. Mit einem Zestenreißer 

einige Streifen von der Roten Rübe und der Orange abziehen, 
beim Rest der Orange die Schale abreiben.

• Rote Rüben würfeln und im Mixer mit Zucker und 70 g Nüssen fein 
zerkleinern. Eigelb zugeben und mixen, bis eine feine Masse 
entsteht. 

• In eine Schüssel geben, den Schokolade-Mix und den Eischnee 
unter rühren. Grieß, Backpulver, 1 TL Zimt, etwas Muskat und 
Orangenabrieb mischen, unterheben. 

• Teig in eine  gefettete, mit Nüssen ausgestreute Kastenform  (ca. 
30 cm) füllen. Im heißen Ofen (E-Herd: 180 °C/Umluft: 160 °C) 
50–60 Minuten backen.

• Kuchen ca. 10 Minuten abkühlen lassen. Aus der Form stürzen, 
auskühlen lassen. Nach Belieben mit Kokosmilchpulver sowie 
Rote-Rüben- und  Orangenstreifen verzieren.

Erdige Süße trifft zart­
schmelzende Schokolade: 
Der Rote-Rüben-Schoko-
kuchen ist erfreulich saftig, 
vollmundig und schlicht 
unwiderstehlich.

6160

ZUTATEN 
für 4 Portionen

1 Zwiebel
1 Knoblauchzehe
1 Stück (ca. 1,5 cm) frischer Ingwer
150 g mehlig kochende Kartoffeln
500 g Rote Rüben
2 EL Olivenöl
Salz, Pfeffer, Zucker
4 TL griechischer Joghurt
1 TL Tafelkren
Topping nach Belieben, z. B. Petersilie oder andere frische 
Kräuter, Sesam, Sonnenblumenkerne oder Pinienkerne
150 ml Schlagobers

ZUBEREITUNG

• Zwiebel schälen und fein würfeln. Knoblauch und Ingwer schälen, 
fein hacken. Kartoffeln schälen, waschen, trocken tupfen und 
klein würfeln. Rote Rüben schälen und grob würfeln.

• Öl in einem großen Topf erhitzen. Zwiebel, Knoblauch und 
Ingwer 1–2 Minuten darin andünsten. Mit 1 TL Zucker bestreuen 
und leicht karamellisieren. Kartoffeln und Rote Rüben zugeben, 
kurz anbraten. Mit 1 l Wasser ablöschen und kräftig mit Salz und 
Pfeffer würzen. Alles aufkochen und bei schwacher Hitze 
ca. 20 Minuten köcheln.

• Inzwischen für das Topping Joghurt und Tafelkren verrühren. 
Nach Belieben weitere Toppingzutaten zubereiten.

• Suppe vom Herd ziehen und mit dem Stabmixer fein pürieren.
• Schlagobers unter die Suppe rühren, nochmals kurz erhitzen, mit 

Salz, Pfeffer und 1 Prise Zucker abschmecken und in Schüsseln 
abfüllen. 

• Kren-Joghurt swirlartig auf die Suppe geben. Mit Topping 
garnieren und servieren.

Saisonal, kräftig rubinrot, 
samtig im Mund und 
 angenehm erdig-süß: 
Die Rote­ Rüben­Suppe  
bringt Farbe und Wärme  
in die Schale. 

ROTE­RÜBEN­
SUPPE MIT

Tafelkren

SAISONAL

Rote Rüben zählen zu den charaktervollsten 
Gemüsen der heimischen Küche. Mit ihrer 

vielseitigen Verwendbarkeit reichen sie von 
rustikaler Hausmannskost bis zur feinen 
Küche. Ob als Ofengemüse, Carpaccio, 

Suppe, fermentiert oder roh geraspelt im 
Salat: die Knolle ist kulinarisch flexibel, 

dazu lagerfähig und nährstoffreich. In 
Österreich beginnt die Hauptsaison im 

Spätsommer und reicht durch den Herbst. 
Rote Rüben sind in Österreich ein 

Paradebeispiel für saisonale, regionale 
Versorgung. Sie haben kurze Transport-

wege, gute Lagerfähigkeit und eine breite 
Verfügbarkeit vom Spätsommer bis Winter.

ROTE­RÜBEN­
KUCHEN MIT

Schokolade

SAISONAL

MODE & BEAUTY

LEBEN & GESUNDHEIT

WOHNEN & KULINARIK

FREIZEIT & REISE

Die Blätter färben sich bunt, die Luft 
wird frischer – und auch unsere Beauty-
Routine bekommt jetzt ein Update! Mit 

dem Herbst starten wir nicht nur mo-
disch, sondern auch in Sachen P� ege, 

Düfte und Make-up in eine neue Saison.
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GUCCI
Ein Duft, der die blumige 
Sinnlichkeit der Gardenie 

mit üppiger, holziger 
Intensität verstärkt.

Flora Gorgeous Gardenia Intense
Eau de Parfum; 50 ml um € 100,80

NEUHEITEN

BEAUTY

2120

L‘ORÉAL PARIS 
Der Augenbrauenstift kombiniert ein zweispit-

ziges Design mit einer semi-permanenten 
Formel, die nahtlos mit der natürlichen 

Farbgebung der Augenbrauen verschmilzt. 
Infaillible Faux Brow Augenbrauenstift um € 13,99

ARMANI BEAUTY

Die Gourmand Wärme der edlen Vanille aus 
Madagaskar ist verwoben mit der eleganten 
Sinnlichkeit eines Leder-Akkords, um den 

unverwechselbaren Chypre-Charakter von SÌ 
kraftvoller denn je zur Geltung zu bringen. 

SÌ Parfum; 50 ml um € 140,–

BURBERRY
Diese Duftkomposition ist eine 

Hommage an die Goddess in jeder 
Frau und feiert ihre Stärke, ihre 

Anmut und ihren Charme
Goddess, Parfum 50 ml um € 130,-

HEALTH + BEAUTY
Die 24H Creme stärkt sensible 
Haut mit einem preisgekrönten 
neurokosmetischen Wirkstoff - 
reduziert Fältchen für glattere 
Haut und frische Ausstrahlung.

H+B Sensitive Skin 24H Creme, 
50 ml um € 19,99

SHISEIDO
Bereits nach einer 

Woche zeigt die 
Augenpfl ege klinisch 

bestätigte Ergebnisse bei 
mangelnder Elastizität, 

dunklen Augenringen, 
tiefen Falten und 

Tränensäcken. 
Vital Perfection Uplifting & 

Firming Advanced Eye Cream;
15 ml um € 95,–

LANCÔME
Versorgt die Lippen mit schwere-

loser Feuchtigkeit und wirkt 
gleichzeitig wie ein Gloss 

und wie ein Serum. 
Lip Idôle JuicyTreat Lipgloss um € 26,90

LE GER
Inspiriert von der Widerstands-
kraft wilder Blumen, erzählt der
Duft eine Geschichte von Entfaltung,
innerer Kraft und Lebensfreude.
Wild Flower Eau de Parfum; 
50 ml um € 24,99
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AUFLAGE
Verbreitete Auflage: 40.000 Stück 

VERTRIEB

ERSCHEINUNGSTERMINE

PREMIUM PLATZIERUNGEN
Umschlagseite 2 und Seite 3	 € 19.300,-
Seite 4/5				   € 18.500,-
Umschlagseite 2 oder 4		  € 10.200,-
Umschlagseite 3			   €   9.800,-

ZUSCHLÄGE
Wunschplatzierung und Kooperations-Inserate: 
plus 15 % auf 1/1 Tarif
Zuschläge werden rabattiert.

BEILAGEN, BEILEIMER

            		      Beilagen	 Beileimer
Bis 20 Gramm	     € 130,-/tsd.	 € 145,-/tsd.
Bis 30 Gramm	     € 135,-/tsd.	 € 150,-/tsd.
Bis 40 Gramm	     € 140,-/tsd.	 € 155,-/tsd.
Bis 50 Gramm	     € 145,-/tsd. 	 € 160,-/tsd.

Mindestformat: 110 x 110 mm
Maximalformat: 210 x 280 mm

AUFKLEBER
TOCs (2-seitig)	 € 110,- /tsd.
Mindestformat: 60 x 80 mm, 
Maximalformat: 120 x 140 mm

SACHETS 	 € 130,-/tsd.
Mindestformat: 60 x 80 mm, 
Maximalformat: 120 x 140 mm
Gewicht: maximal 15 Gramm, 
Stärke: maximal 2 mm

Aufkleber sind nur in Verbindung mit der Buchung 
vonmindestens einer 1/1 Seite möglich. 

Individuelle Sonderwerbeformen wie Banderolen, 
Split-Cover uvm., bieten wir gerne auf Anfrage an.

TARIFE
DOPPELSEITE
Satzspiegel 396 x 250,  abfallend 420 x 280
€ 16.100,-

EINZELSEITE
Satzspiegel 185 x 250, abfallend 210 x 280
€ 8.500,-

1/2 HOCH, 1/2 QUER
Satzspiegel 90 x 250, abfallend 104 x 280
Satzspiegel 185 x 125, abfallend 210 x 140
€ 5.500,-

1/3 HOCH, 1/3 QUER
Satzspiegel 60 x 250, abfallend 74 x 280
Satzspiegel 185 x 80, abfallend 210 x 90
€ 4.300,-

1/4 HOCH, 1/4 QUER 
Satzspiegel 43 x 250, abfallend 58 x 280
Satzspiegel 185 x 60, abfallend 210 x 70
€ 3.800,-

1/4 KASTEN*
Satzspiegel 90 x 125
€ 3.200,-
*Im Satzspiegelformat auf einer Seite mit anderen Inseraten

Zeitschriftenhandel, Abo, Austria Kiosk,
Direktbelieferung von Ärzten, Kosmetiksalons, 
Boutiquen und Friseure, Sonderverteilungen 
bei Partnerbetrieben.
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FEBRUAR	 Mi 25.02.2026
MÄRZ		  Mi 25.03.2026
APRIL		  Mi 29.04.2026
MAI		  Mi 27.05.2026
JUNI		  Mi 24.06.2026 	
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DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS: 2 Wochen vor Erscheinungstermin

		
SEPTEMBER		  Mi 16.09.2026
OKTOBER		  Mi 14.10.2026
NOVEMBER		  Mi 11.11.2026
DEZEMBER		  Mi 09.12.2026	



LITHOGRAFIE 
Ausschließlich druckfähige PDF/X4 Dateien.
Alle Schriften und Bilder einbetten.
Keine Ebenen im PDF. Bildauflösung 300 dpi.
Daten ausschließlich in 4c CMYK. 
(Keine Sonder-  oder RGB-Farben verwenden!)
Farbprofil: FOGRA 51L (PSO_Coated_v3) für das gestrichene 
Papier Bogenoffset und Rollenoffset.
PDF-Dateien müssen mindestens 3mm Beschnittzugabe, 
Eckzeichen, sowie Beschnittzeichen aufweisen.
Wichtige Inhalte 15 mm von allen Seitenrändern entfernt plat-
zieren, ausgehend vom Papierformat. Farbkeile, Passer- und 
Schneidezeichen dürfen nur außerhalb des Beschnitts platziert 
werden. 
Schriften und Logos müssen mindestens 10 mm vom Be-
schnitt weg platziert werden. 

ZUSATZINFO 
BEILAGEN UND 
BEILEIMER
Zuschlag Teilbelegung: € 10,-/tsd.
Beilagen oder Beileimer dürfen keine Inhalte 
Dritter beinhalten.

GESTALTUNGS-
KOSTEN
Gerne gestalten wir Advertorials individuell nach Ihren 
Wünschen. Artdirektion, Konzeption und Textierung werden 
auf Basis der uns zur Verfügung gestellten Unterlagen durch-
geführt. Als Pauschale stellen wir für Einzelseiten € 500,- und 
für Doppelseiten € 900,- in Rechnung. Eventuell zuzukaufen-
des Fotomaterial wird gesondert verrechnet.

DATEN-
ANLIEFERUNG 
Datenanlieferung: anzeigen@like-it-magazin.at 
Wir bitten um termingerechte Übersendung Ihrer fertigen 
Druckdatei (PDF)

Alle Preise verstehen sich exkl. 5% Werbeabgabe
und 20%  MwSt. Es gelten die AGB`s der Firma 
Katrin Jusko Media. Diese sind unter 
www.like-it-magazin.at/AGB jederzeit abrufbar.

.

ZUSATZINFO 
KLEBUNGEN
Zuschlag Klebung am Cover:  30%
Zuschlag Teilbelegung: € 10,-/tsd.
Sachets müssen vor der Verarbeitung in der 
Druckerei geprüft werden.

GEWINNSPIELE 
GUTSCHEINE
Sollte Ihre Anzeige ein Gewinnspiel oder Gutschein be-
inhalten, bitten wir Sie, uns vorab eine Kopie zur rechtli-
chen Prüfung zu übersenden.

KONTAKT
KATRIN JUSKO
Mobil: +43 664 180 74 67
E-Mail: katrin.jusko@like-it-magazin.at

PETRA PLACHY
Mobil: +43 699 1727 3223
E-Mail: petra.plachy@mediaboard.at

CHRISTIAN SMOLIBOWSKI 
Mobil: +43 676 777 8882
E-Mail: office@handverlesen.at

Katrin Jusko Media | 2103 Langenzersdorf    
Im Kühhagel 16  |  UID: ATU 7248 2823

  www. like-it-magazin.at
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